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Antrag gem. §§ 10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover

Bienenfreundliche Grünanlagen im Stadtbezirk

Der Bezirksrat möge beschließen:
ln den öffentlichen Grünanlagen des Stadtbezirks Bothfeld-Vahrenheide werden weder
Glyphosat noch andere Herbizide und lnsektizide zur Unkrautvernichtung eingesetzt.

Weiterhin werden in öffentlichen Grünanlagen an allen geeigneten Orten bienenfreundliche
heimische Wildblumensaaten ausgesät und die Flächen werden nur zweimal im Jahr gemäht.
Als erste Standorte sind zu prüfen:

- Straßenrand Langenforther Straße in Höhe der Scharnhorst-Kaserne bis zur Einmündung
,,An den Hilligenwöhren" (westlicher Straßenrand zwischen Fahrbahn und Radweg)- Straßenrand Sahlkamp zwischen der Haltestelle ,,Ctanzer Weg" und der Einmündung
Krasseltweg (südlicher Fahrbahnrand)

Weitere geeignete Flächen werden seitens der Verurraltung benannt.

Begründung:
ln diesem Frühling sind sehr wenige lnsekten zu beobachten, sogar in der Obstbaumblüte sind
bei gutem Wetter nur sehr wenige Bienen bei der Arbeit zu beobachten. Auch andere lnsekten
wie Schmetterlinge werden immer seltener in den Gärten und Grünanlagen.
Die Städte und insbesondere die Stadtränder haben sich in der Vergangenheit als wichtiger
Lebensraum und Rückzugsraum für viele Vogelarten entwickelt. Auch für sie ist die Entwicklung
der lnsektenpopulationen im städtischen Bereich wichtig.
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- Fraktionsvorsitzende -
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